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Solidar Suisse, eine traditionsreiche NGO der Internationalen Entwicklungszusammenarbeit, 
ist seit 40 Jahren in Burkina Faso, einem der ärmsten Länder der Welt, tätig. Innerhalb des 
Länderprogramms sind in den vergangenen zwei Jahrzehnten insbesondere im Bereich der 
zweisprachigen Bildung grosse Erfolge zu verzeichnen. Aufgrund einer veränderten 
Ausgangslage, einer Kompetenzverschiebung von der Nicht-Regierungsebene hin zur 
Regierungsebene, muss das Länderprogramm nun neu ausgerichtet werden. Dieser 
Programmumbau hat tiefgreifende Folgen, bietet aber gleichzeitig die Chance, das künftige 
Programm nach den Grundsätzen der Nachhaltigen Entwicklung zu gestalten.  

Die Zertifikatsarbeit beleuchtet die Ausgangslage und die Problemstellung (Rollenklärung als 
Auslöser für den Programmumbau), verschiedene Lösungsvarianten für den eigentlichen 
Change Prozess (partizipativer Prozess mit vorgegebenen Rahmenbedingungen; 
interkultureller Dialog), die Schwierigkeiten bei dieser Neuausrichtung (personelle und 
institutionelle Hindernisse; fachliche Herausforderungen) aber auch die Chance, NE als 
innovative Denk- und Arbeitsweise (angemessene Berücksichtigung aller drei Dimensionen 
von Nachhaltiger Entwicklung; Evaluationsmöglichkeiten) im neuen Länderprogramm zu 
implementieren. Dabei werden die bisherigen Schritte dokumentiert und kritisch hinterfragt. 
Gleichzeitig wird der Prozess der thematischen Neuausrichtung auch aus dem Blickwinkel 
globaler Entwicklungstrends im normativen Bereich der Nachhaltigen Entwicklung betrachtet.  

Da diese Arbeit einen laufenden Prozess untersucht und kritisch bewertet, kann noch keine 
abschliessende Bilanz gezogen werden. Es kann aber festgestellt werden, dass die immer 
wieder neu lancierte Diskussion, was denn „das gute Leben“ im Länderkontext bedeutet, einen 
zentralen Beitrag zum Verständnis von Nachhaltiger Entwicklung in der 
Entwicklungszusammenarbeit zu leisten vermag. 


